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Höhepunkte der
       Skisaison !

Generalversammlung vom 17.02.2006

Die neue Vorstandschaft 
               präsentiert sich
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Neuer Vorstand gewählt !!

Auf der Jahreshauptversammlung am 17.02.2006 wurde mit überwältigender
Mehrheit eine neue Vorstandschaft gewählt.

Die neue Vorstandschaft  setzt sich wie folgt zusammen:

1. Vorstand:            Marion Süß

2. Vorstand:           Toni Schrittenlocher

Hauptkassiererin:   Sabine Ellert-Kohout

Schriftführerin:        Martina Telle-Martorelli

v.l.r: Martina Telle-Martorelli, Marion Süß, Toni Schrittenlocher, Sabine Ellert-Kohout

Ein stv. Hauptkassier konnte nicht gewählt werden, es fand sich kein Bewerber. Diesen
Posten wird die Vorstandschaft, sobald ein engagierter  Kandidat zur Verfügung steht,
per Beschluss  besetzen.

26

Sie sind nächstes Jahr Rentner oder Pensionist?
Sie haben in diesem Jahr Ihre Lehre abgeschlossen?

Sie wurden in diesem Jahr Volljährig und sind kein
Schüler, Student, Azubi oder Wehrdienstleistender?

Dann sollten Sie uns diese Änderungen rechtzeitig 
vor dem neuen Beitragsjahr mitteilen.

Die Beiträge werden Anfang März eingezogen.

Danke für Ihre Mithilfe.
  Ihr Vorstand

! !
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Am Sonntag,  den 18.12.,  fand bei Kaffee und wofür wir uns an dieser Stelle nochmals ganz herzlich 
selbstgebackenen Stollen die Weihnachtsfeier 2005 in bedanken möchten.
besinnlicher Stimmung statt. Viele Besucher waren 
gekommen, um sich gemeinsam mit dem ASV WW auf Nach der einleitenden Ansprache der 2. Vorsitzenden, 
Weihnachten einzustimmen. Marion Süß, wurden von Stefanie Löslein, Sarah 

Donnelson und Saskia Berthold weihnachtliche 
Ganz besonders durften sich die Teilnehmer über den Gedichte vorgetragen. Der Auftritt der Kinderturngruppe 
Besuch von unserem Bürgermeister Herrn Gert Kohl, unter Leitung von Gabi Pilipp und Sabrina Zschäpe, die 
den Stadträten und Sportkameraden Werner Nickel und den Weihnachtsmambo vorführten, fand sehr viel Beifall. 
Anton Gebert und - last but not least - unserem 
Ehrenmitglied Hermann Thummerer freuen. Als einer der Höhepunkte der Weihnachtsfeier konnten 

wir langjährige Mitglieder für ihre Vereinszugehörigkeit 
Unser Sportkamerad Hans Wenning und sein Freund ehren.
Rolf Bitz übernahmen die musikalische Untermalung, 

Weihnachtsfeier und Ehrungen 2005

Zum Abschluss fand die alljährliche Tombola statt, bei 
der schöne brauch- aber auch essbare Preise zu Zum Schluss bedanken wir uns nochmals ganz herzlich 
gewinnen waren. bei allen Spendern, Helfern und Gönnern sowie bei allen 

Mitgliedern, die durch ihr Kommen unsere 
Der diesjährige Hauptgewinn, ein Reisegutschein im Weihnachtsfeier wieder zu einem Höhepunkt des Jahres 
Wert von 200 Euro, wurde von Neckermann haben werden lassen!
Urlaubswelten gespendet. Organisiert hat diesen Preis 
der Abteilungsleiter Gymnastik, Toni Schrittenlocher. Marion Süß

Wir möchten uns hiermit ausdrücklich nochmals ganz herzlich für die langjährige  
Treue zum  ASV - WW  bedanken bei: 
 
Georg Bauer, Georg Kohout, Josef Weidner   für 50 Jahre 
 
Horst Ehrngruber, Rudolf Hofmann    für 40 Jahre 
 
Marga Weiß, Klaus Bengelstorff, Gert Eckert,   für 30 Jahre 
Hans Güthlein, Lothar Häberer, Karl-Heinz Helmer, 
Walter Kämpf, Lothar Konrad, Robert Loidold 
 
Fritz Beck, Helmut Weber     für 25 Jahre 

v.l.n.r: Georg Kohout, Horst Ehrngruber, Toni Schtrittenlocher, Marion Süß, Josef Weidner 
und 1. Bürgermeister Gert Kohl
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Die Übergabe des Hauptgewinns der 
Weihnachtstombola - ein 

Reisegutschein, gespendet von der 
Neckermann-Urlaubswelt,

an Yvonne Wenzler

Gesundheits  Serie

Die richtige Ernährung macht zwar 
nicht klüger, aber leistungsfähiger. Um 
bei der Arbeit und in der Freizeit fit zu 
bleiben, braucht unser Gehirn 
ausreichend Flüssigkeit. Trinken muss 
man den ganzen Tag über, da Durst kein 
zuverlässiges Zeichen für 
Flüssigkeitsbedarf ist. 

Ideal als Durstlöscher sind Wasser, 
Mineralwasser, verdünnte Fruchtsäfte 
und ungezuckerte Tees. 

Kaffee ist nur als schneller Wachmacher 
geeignet, eine bessere Wirkung erzielt 
aber grüner Tee, der nebenbei auch 
noch vor Krebs- und Herz-Kreislauf-
Erkrankungen schützen soll.

Also Prosit ! 
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für diese Anzahl an Spieleinsätzen wurde im Bericht der 
Landkreis bis jetzt nur sehr selten durchgeführt 

Abteilungsleitung Fußball und zeigt damit den großen Einsatz und Ehrgeiz 
den beide für ihren Sport gezeigt haben und 
noch werden. Als Lohn bekamen die beiden 

Anlässlich der Ordentlichen Mitglieder-
Aktiven je eine Urkunde und einen „Ster Hulz“, 

versammlung der Fußballabteilung wurden die 
mit dem Sie sicherlich etwas anfangen können 

Spieler Adold Lipperer und Peter Schreiner 
zur kalten Jahreszeit

von der Abteilungsleitung für jeweils 1100 
Spiele im Seniorenbereich geehrt. Die Ehrung 

Leider war dieses Jahr die Versammlung mal den Jugendspielern kann man ja nochmal ein 
wieder nur recht spärlich besucht, was mir für Auge zudrücken.
die beiden Jubilare recht Leid getan hat. Bei 
den Anwesenden möchte ich mich für das Abschließend möchte ich noch allen Mitglieder 
Kommen und Interesse bedanken. Besonders ein erfolgreiches und verletzungsfreies Jahr 
enttäuschend war die Anwesenheit von 2006 wünschen
ganzen 2 Spielern aus der 1.+2.Mannschaft. 
Ein bisschen Interesse an den Vereins- Christian Bauer
geschehnissen wäre da schon angebracht. Bei Abteilungsleiter

v.l.: Tobias Tiefel (stellv. Abteilungsleiter), Adolf Lipperer, Marion Süss (1. Vorstand), 
Peter Schreiner, Christian Bauer (Abteilungsleiter)
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Sportlich gesehen  sind wir nach unserem Bericht der AH
Abstieg, wenn auch knapp nur um einen Punkt, 
am Tiefpunkt angelangt.
So ist es auch nicht verwunderlich das wir  in den Hallo Sportkameraden!
zwei bisher absolvierten Hallenturnieren jeweils 
den letzten Platz belegten.Nach langer Pause gibt es von der AH wieder 
Zu unserem eigenen Hallenturnier am einiges zu berichten.
04.03.2006 müssen wir uns deutlich steigern um Zum Jahresbeginn am 10.01.2006 hielten wir 
uns nicht zu blamieren. Auch ist für die im März unsere Jahresversammlung mit Neuwahlen in 
beginnende Feldrunde, der  Wieder-aufstieg der Kegelbahn ab.
oder ein vorderer Tabellenplatz unser erklärtes Hier die Ergebnisse im einzelnen.
Saisonziel.
Zuletzt möchte ich unseren Trainern Hortl und AH-Leiter: Rudolf Stöltzel
Adi für ihre gute und intensive Trainingsarbeit Spielleiter: Horst Schmutzer , Adolf Lipperer
danken.Kassier: Emmanuel Galea
Trotz allem notwendigem sportlichem Ehrgeizes 
darf die Kameradschaft aber nicht zu kurz Vergnügungsausschuss:
kommen, und deshalb freuen wir uns schon auf Alexander Hablowetz , Walter List , Lothar 
unser geplantes Spanferkelessen am Häberer
25.02.2006 in Steinbach.

Danach gab es eine kräftige Gulaschsuppe 
Mit sportlichem Grußund es wurde den ganzen Abend noch kräftig 
Rudolf Stöltzelgekegelt.

www.asv-weinzierlein.dewww.asv-weinzierlein.de
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Die C-Jugend belegt zur Zeit den 6. Platz mit 12 Gesamtjunioren
Punkten und 32:43 Tore

Wie jedes Jahr möchten wir, die Jugendleitung, uns bei 
Unsere D-Junioren belegen den 3. Platz mit 21 Punkten allen Ehrenamtlichen Betreuern, Trainern und Helfern 
und 40:20 Torenrecht herzlich bedanken. Ohne deren Einsatz  wir an 

keinem ordentlichen Spielbetrieb teilnehmen könnten. 
Seit dieser Saison gibt es auch für die Kleinsten wieder Unser Dank gilt auch den zahlreichen Spendern und 
eine Tabelle:Gönnern unserer Jugendmannschaften, die mit Geld 

uns Sachspenden, den Hauptverein wieder einmal  
Die E1 Mannschaft ist 5. mit 11 Punkten und 18:9 Torenentlastet haben. Unserer besonderer Dank gilt auch der 
Die  E2 belegt auch den 5. Platz mit 13 Punkten und gesamten Vorstandschaft, die immer ein offenes Ohr 
36:29 Torenfür die Belange der Fußballjugend hat.
Unsere F1 belegt mit null Punkten den vorletzten Platz 
bei einem Torverhältnis von 3:78Lobenswert zu erwähnen wäre noch die Bereitschaft 

der einzelnen Mannschaften , für die geleisteten 
Die F2 ist 5. mit 8 Punkten und 5:32 Toren.Arbeitsdienste, bei den  Veranstaltungen, die wir  im 

Jahr durchgeführt haben.
Wir wünschen allen Mannschaften  auch in der noch 
laufenden Saison viel Erfolg.Besonders zu erwähnen bei den Spendern unserer 

Fußballjugend ist Herr Manfred List, Vorstand der  
Eure JugendleiterRaiffeisenbank Zirndorf,  der auch dieses Jahr wieder 

für eine großzügige Geldspende für unsere Fußball -
Jugend   gesorgt hat.

Unsere Veranstaltungen im letzten Jahr waren wie 
folgt:
Ein Sportfest mit der Grundschule Wintersdorf. 

Ein Jugendturnier mit allen Jugendmannschaften, den  
so genannten “Scharf Cup”. Hier gilt unser 
besonderer Dank der Firma Opel  Scharf, die alle 
unsere Jugend-mannschaften mit neuen Trikotsätzen  
ausgerüstet hat. Unser besonderer Dank gilt unserem 
Sportkameraden Hort Schmutzer. Ohne dessen 
Einsatz das Turnier niemals in diesem Umfang 
stattgefunden hätte.

Eine Waldweihnacht in Zusammenarbeit mit der 
Gymnastikabteilung.

Eines der Highlights im vergangenen  Jahr ist immer 
der Weihnachtsmarkt in Weinzierlein, an dem unser 
Verkaufsstand nicht mehr wegzudenken ist. 
 
Auch in diese Saison konnten wir wieder  alle  
Mannschaften für den Spielbetrieb melden, welches ein 
großer Erfolg für die Farben unseres Vereins darstellt. 

Durch die gute Jugendarbeit ist unser Verein, auch über 
die Grenzen hinaus, fast in aller Munde.

So wurde unser Verein durch den  DFB mit dem Sepp 
Herberger  Preis, für gute  Jugendarbeit 
ausgezeichnet. Die Auszeichnung kann jeder im 
Vereinsheim begutachten.

Nun noch die einzelnen Tabellenstände unserer 
Fußballjugend:

Unsere A-Jugend steht Auf dem 10. Platz der 
Bezirksliga mit 7 Punkten und einem Torverhältnis von 
22:45 Toren
Die  B-Jugend ist 7. mit 15 Punkten und 35:42 Tore 

Unser bekanntes traditionelles Lokal empfiehlt sich
mit gutbürgerlicher Küche und fränkischen 

Spezialitäten.
Täglich wechselnde Mittagsgerichte für 5,50 € und

jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr Riesenschaschlik mit 
Pommes Frites für 4,50 €.

Von September bis April bieten wir Ihnen täglich 
frische Karpfen.

Unser Gastraum ist in Nichtraucher- und 
Raucherstube unterteilt.

Zusätzlich verfügen wir über einen elegant 
geschmückten Saal.

Im Sommer können Sie in unserem windgeschützten 
Biergarten Platz nehmen.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag

11:30  14:00 Uhr und 17:00  00:00 Uhr
Sonn- und Feiertage durchgehend

von 9:00  00:00 Uhr
Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)

www.Lindergrube.de

Achtung:
Weltmeisterschaftsausstrahlung auf 

Riesenleinwand
über Beamer bei uns im großen Saal!
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Bericht der A-Jugend

Hallo Sportkameraden!

Nach langer Pause meldet 
sich die A-Jugend wieder zu 
Wort.

Nach dem Hickhack um 
Trainer und Spielleiter zu 
Saisonbeginn, leiten nun 
Dieter Zwingel und meine 
Wenigkeit die Geschicke der 
A-Jugend . 

Betrachtet man die dünne 
Sp ie lerdecke und d ie  
demotivierende Lage, daß 
d i e  B e z i r k s l i g a  z u m  
Saisonende aufgelöst wird 
und nur der Erste aufsteigt 
bzw. alle anderen Mann-
schaften in die Kreisliga 
absteigen, ist der Nichtab-
stiegsplatz in der Winter-
pause als Erfolg anzusehen. 
Trotzdem ist es nicht einfach 
den Jugend-lichen die 
spor t l i ch  no t -wend ige  
Motivation für diese Saison 
zu vermitteln.

Zum Schluss möchte ich 
mich noch einmal bei 
unserem Trainer der 1. 
M a n n s c h a f t  „ C h a r l y “  
bedanken, der die A-Jugend 
bei berufsbedingter Ab-
wesenhei t  von Die ter   
trainiert und versucht die 
Spieler welche in die 1.+ 2. 
Mannschaft wechseln jetzt 
schon mit zu integrieren.

Mit sportlichem Gruß

Rudolf Stöltzel
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E1-Jugend

Eine Rückblende der vergangenen Monate unserer E1-Jugend. Nach verdienter Sommerpause ging es in der 
ersten Septemberwoche, ausgeruht und mit Elan, an die Vorbereitung zu den bevorstehenden Punktespielen.

Im Herbst konnten wir in der Punkterunde folgende Ergebnisse erzielen: 
ASV Weinzierlein-W. - SV Langenzenn 3:2 
TSV Cadolzburg - ASV Weinzierlein-W. 0:1 
ASV Weinzierlein-W. - TSV Zirndorf  1:5 
TSV Ammerndorf - ASV Weinzierlein-W. 4:3 
ASV Weinzierlein-W. - SV Raitersaich  2:2 
SV Großhabersdorf - ASV Weinzierlein-W. 1:5 
ASV Weinzierlein-W. - SpVgg Nürnberg 2:2 
ASV Weinzierlein-W. - ASV Zirndorf  1:3 
Tuspo Roßtal  - ASV Weinzierlein-W. 0:1 

Im November starteten wir in die Hallensaison.
Bei unserer jährlichen Teilnahme an den Landkreismeisterschaften kamen wir zwar nicht über die Vorrunde, belegten 
aber in unserer Gruppe einen zweiten Platz. Dabei zeichnete sich ein äußerst positiver Trend ab was Einsatzwille und 
Teamfähigkeit unserer Spieler betrifft.
Im Dezember konnten wir uns einen zweiten Platz beim Hallenturnier des ASV Vach erspielen.
Den Jahresabschluss feierten wir mit unseren Freunden der E2-Jugend in den Lichtspielen Großhabersdorf.
Ende Januar konnten wir uns einen dritten Platz beim Hallenturnier des Tuspo Roßtal erspielen.
Eine Woche später ging es dann zum Hallenturnier des SV Raitersaich, bei dem wir uns klar von den anderen 
teilnehmenden Mannschaften absetzen konnten und einen Turniersieg feiern konnten.

Derzeit laufen die Vorbereitungen unseres Hallenturniers, bei dem wir zwei Mannschaften stellen werden. Das Turnier 
findet am 05.03.2006 in der Bibertsporthalle Zirndorf statt.
Eine Woche später nehmen wir an unserem letzten Hallenturnier der Wintersaison 2005/2006 teil. Ausrichter ist der 
TSV Ammerndorf.

Bei den letzten beiden Hallenturnieren wünschen wir unseren Spielern eine erfolgreiche Teilnahme.

Horst Schmutzer und Werner Kunzmann



Warum mit weniger zufrieden sein?

SCHWABACHER STR. 171

90513 ZIRNDORF - LEICHENDORF

TELEFON: 0911-608421

FAX: 0911-6003259

MOBIL: 0171-3648153

MAIL: ENZO.PULERA@GMX.DE

Karosseriebau

Unfallinstandsetzung

Kundendienst aller Fabrikate

Oldtimer / Klassiker Restaurierung

Reifenservice - Glasservice

Schätzungen - Gutachten

Unser Leistungsspektrum:

Auch dieser Winter geht zu Ende!
Denken Sie rechtzeitig an das Frühjahr:

 neue Sommerreifen
Ölwechsel

Bremsencheck
Wischerblätter

ANZEIGEANZEIGE11
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Bericht der F2-Jugend Trainingseinheiten auf 2x die Woche. Dies scheinte zu 
Unser erstes Vorrundenspiel in Cadolzburg war nicht fruchten und es stellten sich daraufhin die ersten 
gerade ein gelungener Auftakt, da wir mit einer Punktgewinne und auch Siege ein. Zum kroenenden 
"Packung" von 19:0 nachhause geschickt wurden. Doch Abschluss der Vorrunde gelang es der Mannschaft 
dank der Unbeschwertheit unserer Mannschaft (12 sogar in einem Auswaertsspiel bei der SpVgg Nuernberg 
Jungs und 1 Mädchen) steckten sie nicht auf und liessen unter Flutlicht den damaligen Tabellenzweiten mit einer 
sich durch die Niederlage nicht beeindrucken. Prompt Heimniederlage 1:0 in die Winterpause zu schicken. 
wurde die Mannschaft, die letzte Saison als G-Jugend Eine tolle Leistung! 
kein einziges Tor erzielen konnte, in Ihrem 1. Heimspiel Leider konnten wir mit weniger Erfolg bei den beiden 
als F2 endlich mit dem ersten Tor von unserem Kicker Hallenturnieren glaenzen, an denen wir teilgenommen 
"Juli" belont. Die Freude war grenzenlos und sogar haben. Wir hoffen aufs Fruehjahr und auf ein gutes 
einige Mamis waren zu Traenen geruehrt, doch leider Anknuepfen an die bisherigen Leistungen in der 
konnten wir das Spiel nicht fuer uns entscheiden und die Punkterunde. 
Mannschaften trennten sich unentschieden 1:1. Tobias und Rainer,
Wir trainierten fleissig weiter und erhoehten die 

D  Jugend
Für alle Spieler und Betreuer gab es 
kleine nützliche Geschenke. Der Es gibt nicht  viel zu berichten. Unsere  letzten Punktspiele konnten wir 
offizielle Teil war nun vorbei und die Gewinnen. Es war schon ganz schön kalt und matschig auf dem Platz. Ein 
Kinder konnten  endlich über die Spiel musste  noch verschoben werden. Auf einen gefestigten  dritten 
Pizzen herfallen, deren Duft uns Tabellenplatz stehend, gingen wir in die Winterpause. Nach dem letzten 
schon Minuten in die Nase stieg.Hallentraining am 22.12.05 trafen wir uns im Jugendraum zum 
Die Betreuer bedanken sich für die Jahresabschluss. Herbert hielt einen kleinen Rückblick auf die vergangenen 
Weihnachtsgeschenke.Spiele, und eine Vorschau zur kommenden Hallensaison.
Um nicht ganz zu rosten nahmen 
wir an zwei Hallenturnieren teil.  Am  
07.01. spielten wir in Roßtal. Dabei 
belegten wir den 5. Platz. Bei der 
Hal lenkreismeisterschaft am 
21.01.06 in Stein wurden wir in den 
Vorrundenspielen Dritter. Leider 
reichte dies nicht für das Endturnier.

Mit dem Training im Freien 
beginnen wir sobald die Plätze 
wieder bespielbar sind.  
Unser erstes Punktspiel soll am 
11.03.06 in Roßtal stattfinden. 
„Schau mehr moal!“

Eure Trainer Herbert und Werner
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G-Jugend: 

Beschäftigen haben, hat sich seit Anfang Februar auch Zum Saisonbeginn starteten wir, Sylvia Hablowetz und 
noch Sabine Ehlert-Kohout dazugesellt. Susanne Zweckerl, mit dem Training der G-Jugend. 

Bei  dem wöchent l ichen Tra in ing,  welches Unser Ziel ist es vor allem, 
zwischenzeitlich in die Halle verlegt wurde, mussten wir Spaß und Freude am Fußballspielen  zu vermitteln. 
untersch ied l iche Le is tungsvoraussetzungen 
berücksichtigen und uns zunächst auch mal auf einige Schnell stellte sich heraus, dass die Gruppe immer mehr 
„Probleme“ einstellen, wie zum Beispiel eine für  Kinder anwuchs und so erhielten wir schon bald Unterstützung 
angepasste Ausdrucksweise zu finden…aber,  wir, die durch Anja Amon, die nun  fest zum Betreuerstamm 
Kinder und Betreuer, haben mittlerweile viel Spaß am gehört. Da wir mittlerweile gut 20 Kinder pro Training zu 

(hintere Reihe v.l.: Jonas, Steffen, René, Lukas, Thomas
vordere Reihe v.l.: Robin, Marvin, Max, Philipp)

Am 11.02.2006 folgte dann bei dem Turnier in Roßtal der 
4. Platz. 

Wir freuen uns bereits alle auf unser eigenes Turnier am 
26.02.2006 in der Bibert Sporthalle. Es beginnt um 08:45 
Uhr und endet voraussichtlich gegen 11:30 Uhr. Als 
Gäste erwarten wir SC Puschendorf, TSV Ammerndorf, 
TSV Wachendorf, ASV Vach, SV Großhabersdorf, 
SpVgg Nürnberg und TSV 1861 Zirndorf. 

Gruß
Susanne Zweckerl
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Bei der letzten Gymnastik-
versammlung wurde ich für das 
Amt der Jugendleiterin 
auserkoren.

Für die Vorschusslorbeeren 
möchte ich mich recht herzlich 
bedanken. 

Für diejenigen, die mich noch 
nicht kennen, ein paar Worte zu 
meiner Person:

Ich bin 21 Jahre und den 
Sportverein kenne ich schon, 
solange ich denken kann. 
Bereits als Kind bin ich mit dem 
ASV aufgewachsen, später war 
ich Vorturnerin. Seit kurzem lässt 
es sich bei mir beruflich 
einrichten, dass ich wieder aktiv 
bin. Diesmal setze ich mich als 
Ü b u n g s l e i t e r i n  f ü r  d i e  
sportlichen Aktivitäten der 
Kinder ein. In der Schule hatte 
ich den sozialen Zweig gewählt, 
die Arbeit mit den Kindern macht 
mir viel Spaß.

Mit Unterstützung des 
Gymnastikteams, Gabi, Bianca, 
Jessica nehme ich das Amt der 
Jugendleiterin sehr gerne an.    

Gymnastik-
Jugendleiterin 

Melanie Danninger
stellt sich vor

15
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elektro horneber

E-Mail: elektro-horneber@t-online.de90513 Zirndorf-Wintersdorf
Fax: 09127/954723
Tel:  09127/8616

Ansbacher-Str. 13
Jochen Horneber

Elektroinstallation  Wärmespeicher  Sat-Antennenanlagen  Alarmanlagen

ANZEIGENANZEIGEN 16
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       Abteilungsleiter                        Anton Schrittenlocher

      stv. Abteilungsleiter                 Gerhard Sturz

      Jugendleiterin                          Melanie Danninger

      Kassier                                    Klaus-Peter  Fischer

      Schriftführer                            Stefan Knothe

      stv. Schriftführerin                   Sylvia Baum

Bei der Jahreshauptversammlung der Gymnastikabteilung am 11.01.2006, wurde folgende 
Abteilungsleitung gewählt:

Matratzenhorchen in der 
Volleyballabteilung

Stellvertreter nicht entgehen.Am 17.01.2006 veranstaltete die Volleyballabteilung ein 
Bei diesem Anblick konnte Hans Güthlein nur noch die Abendessen im Vereinsheim!
Hände über dem Kopf zusammenschlagen. Es gab freies Essen (zur Auswahl Schäufele,Wiener 
Es wurde ein sehr langer Abend, aber wir hatten auch Schnitzel oder Salat mit Putenstreifen)
sehr viel Spaß.und auch ein Getränk gab`s gratis noch dazu.              - 

Hört sich doch gut an.-        
Sylvia BaumEs gab nur einen klitzekleinen Haken: eine 

Verkaufsveranstaltung für Matratzen und Kopfkissen.
Gesucht wurden also mindestens 20 Pärchen. Ziemlich 
viele für eine so kleine Abteilung. Aber kräftige 
U n t e r s t ü t z u n g  e r h i e l t e n  w i r  d u r c h  d i e  
Gymnastikabteilung. Es kamen also 48 Personen sehr 
hungrig zur Veranstaltung.
Pro Paar gab es vom Sponsor 25 €, davon wurden Essen 
und Getränke gezahlt und es blieb sogar noch etwas für 
die Abteilung übrig.
Es fing mal damit an, dass der Veranstalter im Glatteis 
„steckengeblieben“ ist und eine halbe Stunde zu spät 
kam. Für uns eigentlich nicht weiter schlimm, denn wir 
hatten ja unser Essen. 
Uneigentlich dann doch schlimm, denn sein Vortrag 
schien nicht kürzer durch die Verspätung. Er hat bei 
Adam und Eva angefangen und uns erst einmal erklärt, 
dass er anders sei als alle andern Verkaufsveranstalter. 
Und wir haben „gelernt“, dass man früher auf 
Strohsäcken geschlafen hat; dass eine dreiteilige 
Matratze sich nicht wirklich durchgesetzt hat; dass er 
seine erste Matratze von seiner Großmutter vererbt 
bekommen hat und dann noch an seine Schwester 
weitergegeben wurde; wie viele Milben auf 
herkömmlichen Matratzen hausen; wie schlecht 
Metallfedern für den Smog im Bett sind;  . . .
Da unsere Pärchen nicht immer wirkliche Pärchen waren  
kam es dann, dass einem vermeindlichen Ehemann auf 
die Frage, wie lange er denn schon verheiratet sei, nur 
noch einfiel: das weiß meine Frau besser.
Zum Ende der Veranstaltung durfte die Matratze dann 
von den Anwesenden noch ausprobiert werden. Dies 
ließen sich auch unser Abteilungsleiter und sein 
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Wandern 2006

Liebe Wanderfreunde,

für die Frühjahrswanderung habe ich Sonntag, den 7. Mai vorgesehen.
Wohin weiß ich noch nicht so ganz genau.
Wir treffen uns am Sonntag um 9:00 Uhr am Vereinsheim und werden dann schon ein 
Ziel finden!!!
Die Herbstwanderung wird wie immer zum gleichen Termin stattfinden.

Freitag, 30. September bis Dienstag, 03. Oktober 2006

Die Ausschreibung der Wanderreise erfolgt in der 2. Ausgabe der Vereinszeitung 2006.

Tilke Floto
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 ERÖFFNUNGSFAHRT  2005
Das Hotel Rita****  - super! Dort stieß auch mein Ötztal, Skigebiet Obergurgl
Mann zu unserer Truppe und wurde ebenfalls 
sehr herzlich aufgenommen. Frühstück und Kann man als Nichtfranke, ja sogar als 
Abendessen waren vom Feinsten. Mit unseren Ausländerin (Österreicherin) bei einem 
angenehmen Tischnachbarn ergaben sich Sk iwochenende mi t  e ingef le ischten,  
schnell anregende Gespräche. Es passte „zusammengespielten“ Franken mitfahren ?
einfach.Wir werden sehen…..

Die beiden Skitage waren herrlich, mit Treffpunkt Bus vor der Abfahrt. Ein eigenartiges 
entsprechendem Kaiserwetter….ja, ja, wenn Gefühl, ich und mein Sohn, wir kennen 
Englein reisen….niemanden. Wie wird`s werden, dieses 
Dazu  schneereiche Pisten, super präpariert, Wochenende? Werden wir Anschluss finden? 
rasante Abfahrten und gemütliche Mittags-Wir fanden. Uns begrüßte der Heinz Straßner 
pausen. Alles in Allem ein guter Saisonbeginn -  herzlich, informierte uns über den Ablauf und 
dank der perfekten Organisation, dem großen stellte uns gleich einigen Mitfahrern vor- und 
Einsatz von Marion und Heinz und der guten schon ging es los.
Stimmung aller Skibegeisterten. 

Puh, das hat gut angefangen. Wir fühlen uns 
Da sag noch einmal einer was über die gleich von der ersten Minute an wohl. Und so 
Franken!!! Und wenn: ich werde Euch ging`s weiter. Als wäre es im Hintergrund 
verteidigen !!!organisiert worden, bekamen wir immer wieder 

Besuch an unserem Sitzplatz. Es ergaben sich  
Maria Sutterschöne, lustige und unterhaltsame Gespräche. 

Die Fahrt verging im Nu.

(promo.tec)
Sieb - & Tampondrucktechnik

Mobil:  0171- 69 88 965

www.promotec-tampondruck.de

Skiteam lässt bei...

...drucken

Gerhard Späth  Schwabacher Str. 160 90513 Zirndorf

..und sticken bei

S Kpi a
Savvelidis Susanne

Ölstraße 1
90513 Zirndorf

Tel.+Fax. 
0911- 60 94 60

Computergrafik Druck
e
s
i
g
n

-

Farbdruck bis DIN A0

Laserfarbkopien
 
          u.v.m.

Wir bedrucken für Sie:

Sporttrikots

Außerdem:

Mousepads Tassen

Kissen

T-Shirts

www.spika-zdf.de

Folienschriften

Sticken Brandneu
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Familienskitag am 7. Januar 2006

Der Familienskitag der Skiabteilung fand heuer Benno konnte sich so ausschließlich seinen 
bereits zum fünften Mal statt. Wie jedes Jahr Problemschülern widmen.
waren wir wieder dabei. Wir trafen uns am 
Vereinsheim um 5 Uhr in der Früh. Während der Die Talabfahrt die wir zum Abschluss noch 
vie rstünd igen Busfahrt hat ten  wir  noch unbedingt fahren wollten, war ziemlich hart und 
genügend Zeit für ein Schläfchen, Frühstück lang und so kamen wir recht K.O. beim Bus an. 
und um uns für die Piste bereit zu machen. 

Anderen erging es auch nicht besser und die 
Angekommen, ging es gleich mit der Gondel Attraktion des Tages waren die beiden 
zur Bergstation, wo die Gruppen eingeteilt Skistöcke, die uns Klaus beim Bus präsentierte.
wurden. Mit Benno und Marion fuhren die Mit leichter Verspätung (im Skigebiet hingen 
Anfänger, diesmal nicht nur Kinder. Uns ging es einige von uns in gestoppten Liften fest) traten 
allerdings etwas zu langsam voran. Heinz und wir den Heimweg an. Zur Krönung des Tages 
Hans führten die beiden anderen Gruppen machten wir, wie immer, in Greding bei 
durch das Skigebiet. Wetter und Pisten- McDonalds halt, um uns noch einmal zu 
bedingungen waren optimal. stärken. Um halb 10 kamen wir wieder am 

Vereinsheim in Wintersdorf an.
Mittags trafen wir uns alle mit unseren Eltern auf 
der Marendalm,  wo wi r uns stärkten. Es war ein schöner Tag und für uns steht fest: 
Nachmittags wollten wir endlich etwas rasanter Nächstes Jahr sind wir wieder dabei!
fahren und wir schlossen uns unseren Eltern 
an. Max, Lena und Uschi
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Ab Montag wurde es dann aller erste Sahne mit dem Tour de Frankonia nach Alpe d'Huez …
Wetter. Nur wunderten wir uns, wo denn die 170 cm 
Schnee, die in den Schneeberichten standen, gemessen …so kann es heißen, wenn sich 38 Franken, unterstützt 
wurden. Es schaute überall der Fels und teilweise die vom Bayerwald und der Oberpfalz, auf den Weg machen, 
Gräser heraus. Neben den Pisten war nicht von Schnee zu den Olymp der  „Tour de France“ zu erklimmen. Nein, nein, 
sprechen, es handelte sich eher um Beton der Kategorie wir waren nicht mit den Rädern dort  wir würden ( mit 
B4. Aber ein Skilehrer aus der Region klärte einigen Ausnahme vom Hans ) wahrscheinlich heute noch die 23 
unserer Skifahrer in der Gondel auf. Sehr stürmischer Serpentinen hoch strampeln. Wir waren wie immer mit 
Wind hat in den letzten drei Tagen den gesamten unserem Luxusreisebus der Fa. Schielein unterwegs. 
Pulverschnee verblasen. Ein Naturschauspiel, das er in all Hierzu vorweg gleich eine Bemerkung: der Service der 
den Jahren noch nicht erlebt hat. Wir hätten darauf gerne Fahrer der Fa. Schielein ist vorbildlich, hier können sich 
verzichtet! Aber die Pisten waren in Ordnung und jetzt andere Fahrer ein paar Scheiben abschneiden!!!!
sollte uns das schöne Wetter die ganze Woche erhalten 
bleiben.Schon beim Start am Vereinsheim früh um 06:00 Uhr gab 

es eine richtungweisende Überraschung.  Hobi hat seinen 
Am Montag Abend dann wieder unser schon gewohnter Titel als der ewige „Zuspätkommer“ endgültig verloren. Er 
„fränkischer Abend“ mit pikantem Gulaschtopf, Käse und wurde in dieser Saison klar vom Toni überrundet, diese 
Ammerndorfer. An diesem Abend wurde aus einer Wette Position festigte der Toni auch in Frankreich.
heraus eine Idee geboren, welche ihres gleichen sucht. 
Aber dazu später.Aber nichts desto trotz kamen wir pünktlich auf die 

Autobahn. 
Leider hatten wir auch schon einen Verletzten zu 
beklagen. Der Norbert Gold musste nach einem leichten 
Sturz zum Arzt und es wurde eine lädierte Schulter 
festgestellt. Aber hart wie er ist, fuhr er die nächsten Tage 
wieder Ski. Da sieht man mal wieder, dass die Gefahr bei 
langsamen Fahrten zu Schaden zu kommen, öft größer ist 
als bei schnellerer Fahrt. Daran hielten sich auch etliche 
Mitglieder.

Es schien eine lange Fahrt zu werden, lag doch unser Ziel 
ziemlich weit unten im Süden, noch an Grenoble vorbei. 
Aber die Fahrt entwickelte sich als nicht zu langwierig, 
konnte doch mehr auf Autobahnen gefahren werden als 
z.B. nach Meribel.

Schon während der Fahrt haben wir uns an Hand eines 
Prospektes, den Norbert Gold besorgt hatte, informiert, 
wo denn unsere Unterkunft liegt. Denn eines muss man 
wissen, Alpe d'Huez ist kein kleines Dorf. Auf diesem 
Hochplateau tut sich eine enorme Vielzahl von Hotels, 
Läden und Chaletbauten auf.

Der erste Tag brachte  uns leider kein gutes Wetter. Vor 
allem Sturm aber auch Schneefall sorgten dafür, dass nur 
wenige Lifte liefen und uns die Highlight's verschlossen 
blieben. War vielleicht gut so! Konnte man sich richtig 
einfahren, wobei viele Gruppen eine „Würfelpiste“ fanden. 
Warum Würfelpiste? Weil es fast alle in diesem schweren 
Hang „würfelte“. Der Motz berichtete uns, dass er ziemlich 
in Sorge war, als die Abteilung „betreutes Wohnen“ an ihm 
vorbei zu Tal stürzte. Es war aber auch wirklich keine 
Schande, so problematisch war der Schnee in diesem 
schweren Hang.



ANZEIGEANZEIGE27 SKIITEAMSKIITEAM25

Neu zu beobachten war auch die Lord Helmchen - Truppe. Die Vorbereitung für den großen Gig lief auf Hochtouren. 
Eine kleine Gruppe von Skifahren aus unserem Reihen, Es wurde ein lebender Slalom gefahren, dann ein große 
die überhaupt zum ersten Mal bei uns mit Helm fuhren. Formation und schließlich war es dann so weit. 
Dies hat natürlich nicht nur den Vorteil, dass man bei 
widrigen Bedingungen immer ein warmes Haupt hat, 
sondern vielmehr ist der Kopf bei Stürzen ausreichend 
geschützt. Wir würden uns Wünschen, wenn mehr 
diesem Vorbild folgen würden. 

Einer der Höhepunkte war mit Sicherheit die Piste „Le 
Tunnel“. Noch nie haben wir etwas derartiges gesehen. 
Auf der Rückseite des Skigebietes, dem Gletschergebiet 
auf dem 3300m hohem Pic Blanc, führte durch eine 
unscheinbare Hütte mit Rolltor ein Tunnel mit  einer Länge 
von 200m durch den Berg. Am Ende des Tunnels war 
dann auch wieder Licht aber kein Boden unter den Füßen. 
Es tat sich eine schmale, sehr steile und mit mannshohen 
Buckeln übersäte Piste auf. Aber wenn man ein wenig die 
Augen offen  hielt, konnte man links und rechts herrlich Die beiden Nac(h)ktskifahrer rissen sich Ihre Skianzüge 
griffige Steilflanken entdecken. Nicht alle wagten den von den Leibern und stürzten sich den Hang hinunter. Ein 
Sprung in die Tiefe, manch einer ging wieder durch den fast schon erotisches Schauspiel, die Aufmerksamkeit der 
Tunnel zurück. anwesenden Skifahrer hatten sie voll auf ihrer Seite. 

Maritta in einem Traum von Bikini, tarnfarben von der 
Bundespolizei und Thomas mit Wollmütze blauer 
Badehose und natürlich Hosenträgern.

Es ging alles gut! Und das Beste: Es kamen 300.- € für 
unser Jugendskilager zusammen.

Danke Maritta  danke Thomas und danke 
Spendentoni ! Und natürlich danke an die Spender !

Nach ca. 12 Stunden in den Skischuhen, ein zweiter Aprés 
wurde natürlich auch durchgezogen, fielen manche 
erschöpft in ihre Betten.

In dieser Woche wurde es einem wieder einmal so richtig 
bewusst, welch pfundiger Haufen wir sind. Jeder bringt 
sich ein und packt mit an, jeder hilft mit beim Organisieren 
und keiner ist sich für eine Arbeit zu schade. 

Es macht Spaß mit so einem Team zu arbeiten. Weiter so, 
Dann kam der Donnerstag! Nachtski lauf auf der dann muss uns um die Zukunft des Skiteams nicht bange 
Flutlichtpiste oder der „erste Nacktskilauf“ in der werden.
Geschichte des Skiteams und von Alpe d'Huez. Jetzt sind 
wir wieder beim fränkischen Abend und der Wette. Heinz Straßner
Maritta, unsere eisenbereifte Bundespolizistin sagte sie 
würde auf der Flutlichtpiste im Bikini herunterfahren, wenn 
sich noch einer traut. Ja und der lies nicht lange auf sich 
warten. Spontan sagte der Thomas zu. Später plagte ihn 
schon ein wenig das Gewissen aber unser Jurist in den 
Reihen klärte ihn auf, denn Wettschulden sind 
Ehrenschulden. 

Und so kam es wie es kommen musste. Alle haben sich 
zusammengetan und irgendetwas organisiert. Glühwein 
musste mit dem Skibus heiß an die Piste gebracht 
werden. Ein Rahmenprogramm wurde geplant. Und ein 
Eventmanager auserkoren. Haben die zwei doch gesagt 
sie tun dies nur zu Gunsten einer Spende für das 
Skijugendlager. Wer wäre besser als Manager als unser 
Toni, ab sofort liebevoll „Spendentoni“ genannt. Er war 
verantwortlich das Ganze zu vermarkten. Flux stampfte er 
eine Tombola zur Unterstützung des Jugendlagers aus 
dem Boden. 



Kleinanzeigen

Vermiete 4 Zimmer Wohnung,
ca. 130 qm, in  Zirndorf OT.

Bezug sofort möglich.
Nähere  Informationen unter Tel.

0911-693766.

!!Für Segler und Fischer !!
Verkaufe eine TOP-Segeljacke

der marke XM-Yachting.
Model - Ocean, absolut NEU
NP: 260.- € -  für nur 100.- € !!

Tel. 0911-693180
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Werbung bringt Erfolg 
Ihre Anzeige in unserer 
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Info unter: heinz@mhstrassner.de
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